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KUNSTSTOFF XTRAV e r a r b e i t u n g

 Extrusionslösung für extrem kleine Kunststoffprofile 

Schmelzepumpen machen’s möglich
Am Anfang stand eine kunststofftechnische Aufgabenstellung, bei der selbst ausgefeilteste Extruder an ihre 
technischen Grenzen stiessen: die Produktion von hauchfeinen Profilen aus PET. Ein genau darauf spezialisiertes 
Unternehmen nahm die Herausforderung an – und löste sie erfolgreich durch den intelligenten Einsatz von 
Schmelzepumpen des Herstellers Maag.

 Wolfgang Martin ¹

Ein Marktführer in diesem Segment produ-
ziert seit Jahren höchst erfolgreich techni-
sche Profile aus Kunststoff für Bau- und 
Industrieunternehmen in aller Welt. Doch 
ein solcher Kundenauftrag war selbst den 
Profilprofis noch nicht untergekommen: Es 
ging um extrem kleine Verbindungsprofile 
aus Polyethylenterephthalat (PET) mit ei-
nem Profil von nur 3,9 x 1,4 mm – gerade 
mal so breit wie zwei nebeneinanderlie-
gende Zahnstocher. 
Schnell wurde klar, dass die im Werk vor-
handenen Extrusionsanlagen für diese Auf-
gabe nicht geeignet waren: Das filigrane 
Extrudat riss immer wieder ab. An eine 
Umsetzung im Produktionsmassstab war 
damit zunächst ebenso wenig zu denken 
wie an die Definition von Toleranzen. Auch 
mögliche Gegenmassnahmen – wie etwa 
konstruktive Veränderungen an Schnecken-
geometrie und Matrize oder prozesstechni-
sche Anpassungen bei Granulatzusam-
mensetzung und Austragsgeschwindigkeit 
– führten nicht zum gewünschten Erfolg.

Generelle Vorteile von 
Schmelzepumpen
Die Lösung brachte schliesslich der Einsatz 
von Schmelzepumpen.

Eingesetzt zwischen Extruder und Matrize 
bzw. nachgeschaltetem Werkzeug, regelt 
eine solche Schmelzepumpe präzise 
Druck und Volumen des Extrudats und 
gleicht verfahrensbedingte Schwankungen 
aus. Sie dient also gleichermassen als 
Druckaggregat und zur volumetrischen Do-
sierung. Das Ergebnis ist ein gleichmässi-
ges Fördervolumen bei absolut konstan-
tem Druck. Anders gesagt: Vor dem 
Werkzeug herrschen immer die exakt glei-
chen Bedingungen.
Ein weiterer Vorteil: Durch den Einsatz der 
Pumpe muss der erforderliche Werkzeug-
druck nicht schon im Extruder aufgebaut 
werden. Dadurch reicht ein insgesamt nied-
rigeres Temperaturniveau im Extruder aus. 
Über eine dementsprechend bessere Ener-
gieeffizienz hinaus verläuft der Extrusions-
prozess damit auch materialschonender. 
Zahnradpumpen von Maag arbeiten dabei 
hochgenau: Die Voraussetzung dafür 
schafft insbesondere die Verzahnung und 
Geometrie der Räder, die Maag als Pionier 

und Technologieführer im Bereich Zahnrad-
pumpen, Granulier- und Filtrationssysteme 
sowie Pulvermühlen immer wieder weiter-
entwickelt und zuletzt mit der aktuellen 
Generation 6 nochmals verbessert hat.

Systemlösung im  
Praxiseinsatz
Für die konkrete Anwendung erwies sich 
eine Zahnradpumpe aus der extrex Reihe 
von Maag als ideale Lösung. Die sehr kom-
pakte Pumpe ist speziell für die Extrusion 
thermoplastischer Kunststoffe ausgelegt. 
Sie gewährleistet einen hohen Wirkungs-
grad und damit einen minimierten Ener-
gieeintrag. Anwendungsspezifisch konfigu-
riert, liess sich das würfelförmige Modell 
mit nur rund 10 cm Kantenlänge problem-
los in die bestehende Extrusionsanlage 
integrieren. Strömungsoptimierte Fliesska-
näle sorgen für kurze Verweilzeiten. Darü-
ber hinaus bietet die extrex Pumpe sehr 
gute Selbstreinigungseigenschaften, eine 

¹ Wolfgang Martin, Team Leader Sales 
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Handbetätigter Siebwechsler für die Extrusion.
Zahnradpumpe extrex 21 SP für die Extru­
sion thermoplastischer Kunststoffe.
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hohe Zuverlässigkeit und eine lange Le-
bensdauer.
Der Durchsatz bzw. der Massenstrom der 
Anlage liegt zwischen maximal 25 kg/h 
und minimal 10 kg/h. Der maximale Druck 
auf Pumpenaustrittsseite beträgt dabei – 
im Zusammenspiel mit dem Werkzeug – 
350 bar, bei minimalem Massenstrom 
314 bar.
Ein ebenfalls anwendungsspezifisch ausge-
legter handbetätigter Siebwechsler ergänzt 
die Pumpe: Er stellt zuverlässig den Schutz 
der Schmelzepumpe vor Beschädigungen 
und Verschmutzungen sicher. In diesem 
Fall übernimmt die Sieb-Komponente ledig-
lich eine Sicherheitsfiltrierung, da das ein-
gesetzte Virgin-Polymer weder verschmutzt 
ist noch sonstige störende Stoffe enthält. 
Mit der realisierten Lösung gelingt dies be-
sonders schnell und einfach. Darüber hin-
aus verfügt der Siebwechsler über eine to-
traumfreie Fliesskanalgeometrie. Damit ist 
eine hohe Betriebssicherheit ebenso ge-
währleistet wie eine kurze Materialverweil-
zeit, eine leckagefreie Arbeitsweise und ein 
niedriger Druckverlust.
Nicht zuletzt bildet eine massgeschneiderte 
Steuerung eine weitere Säule der realisier-
ten Systemlösung. Zum Einsatz kommt ein 
Automatisierungssystem maax 100S mit 
Bedienfeld, das sich besonders gut für 
Nachrüsteinheiten eignet. Das kompakte 
Display vereinfacht Bedienung sowie die 
Überwachung der Betriebsparameter. Be-
triebsdaten werden transparent dargestellt 
und die Bedienung ist einfach und intuitiv. 
Klartextmeldungen ermöglichen eine 
schnelle Fehlererkennung. Die Prozess- und 
Betriebssicherheit der Anlage wird erhöht. 
Zudem lassen sich unterschiedliche Rezep-
turen in Parameterlisten speichern. 
Die Pumpe fungiert dabei als Master ge-
genüber dem steuerungstechnisch nach-

geschalteten Extruder. Für das zugrunde-
liegende Steuerungskonzept heisst das: 
Die Pumpe läuft mit immer gleicher Dreh-
zahl. 

Fazit
Durch eine massgeschneiderte Systemlö-
sung von Maag ist ein spezialisierter Her-
steller nun in der Lage, extrem kleine und 
hochgenaue Profile aus Polyethylentereph-
thalat (PET) mit einem Mass von nur 
3,9 x 1,4 mm in perfekter Qualität zu pro-

duzieren. Herzstück der Lösung ist eine 
anwendungsspezifisch konfigurierte Zahn-
radpumpe aus der extrex Reihe, eine sehr 
kompakte Pumpe speziell für die Extrusion 
thermoplastischer Kunststoffe.
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